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Antrag: 

 

Seniorenförderung 

in Wickede (Ruhr) 

 
 

 

 

Wickede (Ruhr), 10. Februar 2015 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

sehr geehrte Damen und Herren des Rates. 

 

In der Diskussion um die Wickeder Seniorenpolitik war es der CDU wichtig, nicht am falschen Ende 

zu sparen. Daher begrüßen wir den vergangenen Ratsbeschluss, der gewährleistet, dass auch kleine 

Vereine weiterhin Veranstaltungen für Senioren durchführen können. Die CDU hat sich, wie 

angekündigt, in ihrer Klausurtagung abermals intensiv mit dem Aspekt der Seniorenförderung für 

Wickede (Ruhr) befasst. Dem vielfach zitierten demographischen Wandel wollen wir aktiv 

begegnen. Die Anzahl der älteren Menschen in unserer Heimat nimmt zu. Eine funktionierende 

Gesellschaft bedeutet für uns, ein Miteinander aller sozialen Gruppierungen jeden Alters. Daher 

nimmt für die CDU, die Seniorenförderung den gleichen Stellenwert ein, wie auch die Förderung 

der Jugend. 

 

Die CDU-Fraktion Wickede (Ruhr) stellt an den Gemeinderat den Antrag, EUR 9.000,00 im 

Haushalt 2015 dafür zu veranschlagen, eine Fachkraft zunächst für ein Jahr mit der Aufgabe 

"Seniorenförderung in Wickede (Ruhr)" zu betrauen. Diese Person soll: 

 eine Bestandserhebung zu Wickeder Seniorenangeboten durchführen und das Angebot 

zusammengefasst darstellen. (Was bieten Vereine, Kirche, die Kommune oder sonstige 

Institutionen schon jetzt für Wickedes Seniorinnen und Senioren an?) 

 für Fragen, die Senioren im Alltag zu rechtlichen Aspekten haben, als Ansprechpartner 

zur Verfügung stehen. 

 Notwendigkeiten in der Wickeder Seniorenpolitik aufzeigen, die eventuell bislang 

unerkannt waren. 

 konzeptionell eine ganzheitliche Seniorenförderung für Wickede vorbereiten, in der 

auch bestehende Angebote eingebunden werden. 

 

Thomas Fabri 
Vorsitzender der Fraktion 
 

Zum Ostenfeld 3 

58739 Wickede (Ruhr) 
 

Telefon: 0 23 77 - 91 92 0 

E-Mail:  post@thomas-fabri.de 
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Ein Arbeitskreis innerhalb der CDU hat sich intensiv mit der Thematik beschäftigt, verschiedene 

Handlungsfelder erarbeitet und wird den künftigen Beratungen um die Seniorenpolitik für 

Wickede (Ruhr) gerne begleitend zur Seite stehen. 

 

Als ein mögliches Zusatzangebot sei beispielhaft das Projekt "Marktbus" angeführt. Schon häufig 

wurde in Wickede ein Bürgerbus diskutiert, dessen Umsetzung sich jedoch schwierig gestaltete. So 

zeigten sich unter anderem Probleme, ständig eine ausreichend große Anzahl an ehrenamtlichen 

Fahrern zur Verfügung stellen zu können. Die CDU schlägt vor, mit einem "Marktbus", donnerstags 

vormittags einige feste Touren durch den Ort zu fahren und die Senioren zum Wochenmarkt zu 

bringen. Diese können dann im Zentrum einkaufen und gleichzeitig den kommunikativen Aspekt 

dieser Fahrt nutzen. Wichtig ist für die CDU hierbei, dass nicht der Staat diese Aufgabe übernimmt, 

sondern die örtlichen Taxiunternehmen eingebunden werden. 

 

Zur Finanzierung möglicher Zusatzangebote für Senioren schlägt die CDU weiterhin vor, ähnlich 

wie zur Aktion "Wickeder Teller", ein Spendenkonto „Wickeder Lebensqualität“ einzurichten, auf 

das unter anderem für die Seniorenmobilität eingezahlt werden kann. Hierzu sollten Gespräche 

mit dem "Verein für Gesundheit, Notfallvorsorge und Lebensqualität" aufgenommen werden, da 

dieser als neutrale Instanz und gemäß seiner Satzungsbestimmung in den Augen der CDU als 

adäquater Verwalter wünschenswert ist. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

___________________________________    

Thomas Fabri 


